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Jahr se
iner 

Unabhängigkeit

576 200 Einwohner:

53,3 % Luxemburger

46,7 % Ausländer

148 km

Grenzen:

135 km
73 km

S.K.H. Großherzog HenriGründungsmitglied der EU

Währung: 1 EUR = 100 Cent

Zeitzone

Dezimalsystem: 1 kg = 1 000 gMetrisc
hes System: 1 m = 100 cm

Staatsflagge
Luxemburg, die Hauptsta

dt

Luxemburg, eine der drei 

„Hauptstä
dte“ der EU, mit 

Brüssel und Straßburg

Xavier Bettel

Premierministe
r,

Staatsm
iniste

r

15:00
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Wilwerdingen

Höchster

Punkt (560 m)

JANUAR
1,4 °C

JULI
18,4 °C

Durchschnitt

Das Tal der 

Sieben Schlösser

Luxemburg,

die Hauptsta
dt

Die Region Mosel

Waldfläche:

 91 400 ha (35 %)

Die Region Mullerthal – 

Kleine Luxemburger Schweiz

Wasserfläche: 0,6 %

Die Ardennen

Das Land der 

Roten Erde

Wasserbillig

Niedrigster 

Punkt (130 m)
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Düdelingen

 20 000

Differdingen

 24 800

Esch an der Alzette

 33 900

Luxemburg

 115 200

Ausländische Einwohner: 

46,7 %

576 200 Einwohner

Luxemburger:

53,3 %

Portugiesen: 16,2 %

Franzosen: 7,2 %

Italiener: 3,5 %

Belgier: 3,4 %

Deutsche: 2,2 %

Andere Nationalitäten

- EU: 7,3 %

- Drittstaatenangehörige: 6,9 %

Bevölkerungsreichste 

Städte

Mehr als 170 verschiedene 

Nationalitäten leben in 

Luxemburg
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Die F
estu

ng 

von 
Lux

emburg

wird 
zum

 

wahrh
aften

 

„Gibra
ltar 

des

Norde
ns“.

Das Herzogtum Luxemburg wird 

als Département des Forêts von 

Frankreich annektiert (1
795)  

Wiener Kongress: G
ründung 

des Großherzogtums Luxem-

burg, das in Personalunion 

dem niederländischen König 

Wilhelm I. zugesprochen wird 

(1815)

Vertra
g von London:

Das Großherzogtum erhält  

seine jetzige geografische 

Form (1839)

Status eines neutralen Staates 

und Schleifung der Festung 

Luxemburg (1867)

Seit G
roßherzog Adolph 

(1890-1905) verfügt Luxemburg 

über se
ine eigene Dynastie, die 

Nassau-Weilburg

Verfassung: Grundrechte und 

-fre
iheiten der Bürger (1848)

Eine Provinz der Niederlande 

(15. bis 18. Jh.)

Erste
 Hüttenwerke im Süden 

des Landes (1
870)

Das Herzogtum Luxemburg 

geht an die spanischen  

Habsburger über (1555) 

Spanien tritt
 den südlichen 

Teil des Herzogtums Luxem-

burg an Frankreich ab (1659)

Ludwig XIV. muss d
as 

Herzogtum Luxemburg an 

Spanien zurückgeben (1697)

Das Herzogtum Luxemburg 

steht unter österreichischer 

Herrsc
haft (1715) 

Kaiser Karl IV
. erhebt die 

Grafschaft Luxemburg zum 

Herzogtum (1354)
Von Graf Siegfried 

erworbenes kleines 

Fort (9
63)

Heinrich VII. (1
308-1313)

Karl IV
. (1346-1378)

Wenzel (1376-1400)

Sigism
und (1410-1437)

Diese Luxemburger 

Fürste
n tru

gen die 

Krone des Heiligen 

Römischen Reiches 

Deutscher Nation

(1308-1437)

Die deutsche Armee 

marschiert in
 das neutrale 

Luxemburg ein (1914)

Die deutsche Armee 

schreitet in das neutrale 

Luxemburg ein (1940)

Die Stadt Luxemburg wird 

von der US-Armee befreit 

(10.9.1944)

Großherzogin 

Marie-Adélaïde (1912-1919)

Großherzogin Charlotte    

(1919-1964)

Großherzog Henri

(2000-...)

Großherzog Jean 

(1964-2000)

Frühere Grenzen des

Herzogtums Luxemburg
(1815) an Preußen

(1659) an Frankreich

(1659) an Frankreich

Das heutige Staatsgebiet

(1839) an Belgien
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xxx

Im Berufsleben

In den Medien
In der Familie

Im Berufsleben

Im Sekundarunterricht

In der Grundschule

Gesetzgebungssprache

In der frü
hkindlichen 

Erziehung

Bei der großherzog-

lichen Polizei

Verwaltungs- u
nd 

Gerichtssp
rachen

In der Abgeordneten-

kammer

Landessprache:

Lëtzebuergesch
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Nationaler W
ahlspruch

„Mir w
ëlle bleiwe wat mir si

nn“

Nationalhymne

Nationalfeiertag

Gedenkflamme

Feuerwerk

Gëlle Fra

De Wilhelmus

Hymne des großherzog-

lichen Hauses

Staatswappen

Militärparade

De Renert

Fackelzug

S.K.H. Großherzog Henri

Staatsflagge
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MUDAM, Museum 

für moderne Kunst 

Großherzog Jean

Nationalmuseum für 

Geschichte und Kunst

Europäische Kulturhaupt-

stadt 1995, 2007 und 2022

Echternacher 

Springprozessio
n 

(UNESCO)

Altsta
dt und Festung

von Luxemburg (UNESCO)

Weinstra
ße

Brezelsonntag

Karneval

Schueberfouer

Schloss C
lervaux: 

Fotoausste
llung „The 

Family of Man“ (UNESCO)

Rockhal

Open-Air-Festivals 

und Konzerte
Mariä LichtmessHämmelsm

arsch

Philharmonie

Luxembourg

Großes Theater der 

Stadt Luxemburg

Éimaischen
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CSV: 23

ADR: 3

Déi Lénk: 2

DP: 13

LSAP: 13

Déi Gréng: 6

Déi Gréng
LSAPDP

Konstitutionelle Monarchie

Vorsitz
ender des Staatsra

tes:

Georges W
ivenes

Vorsitz
ender der 

Abgeordnetenkammer:

Mars D
i Bartolomeo

DP
Demokratische Partei

Déi Gréng

Die Grünen

LSAP

Luxemburger Sozialistische 

Arbeiterpartei

12 Kantone
60 Abgeordnete

Wähler

105 Gemeinden

Gerichte und Gerichtshöfe

Staatsoberhaupt:

S.K.H. Großherzog Henri 

Regierungschef:

Xavier Bettel
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Versorgungsgrad mit 

Breitband-Internet: 96 %

Finanzen

Digitalwirtsc
haft

Automobilzuliefer-

industrie

Industrie

Logistik

Luft- und Raumfahrtindustrie

Luxemburg =

Sitz e
uropäischer 

Institutionen

Gesundheitste
chnologien

Audiovisuelle Produktion

Forschung und Innovation

Umwelttechnologien

Handwerk

Schifffahrtsb
ranche

Fremdenverkehr

Landwirtsc
haft
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Internationaler Flughafen

Luxemburg-Findel

Logistik: Schiene

Logistik: Flugzeug

Logistik: Straße

Logistik: Schiff

Beförderungsmittel

Hergestellte Waren aus M
etall

Mineralische Brennstoffe

Maschinen und Geräte

Chemische Produkte

Lebensmittel

Nicht konsumierbare Rohmaterialien

Getränke und Tabakprodukte
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177 000 Einpendler

73 % ausländische 

Beschäftigte auf  

dem inländischen 

Arbeitsmarkt

Industrie

Handwerk

HANDELFINANZEN

VERWALTUNGEN

SOZIALBEREICH

INTERNATIONAL

395 000 Arbeitnehmer

Erwerbstätigenquote  

(15-64 Jahre): 66 %

Arbeitslosenquote: 6,4 %
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P+R

Regionalbus

e-car

Luxembourg

Dichtes und gebühren-

freies Autobahnnetz

Sanfte Mobilität

Park & Ride

600 km Fahrradwege

Vel’oh!

75 Fahrradstationen

Taxi

Tram (ab 2017)

Regionalzug

Internationaler Flughafen 

Luxemburg-Findel

mKaart: g
ültig auf dem 

gesamten öffentlichen 

Nahverkehrsnetz

mBox

TGV (Luxemburg-Paris)

(Luxemburg-Straßburg-

Montpellier-Marseille)

Carloh: 

36 Car-Sharing-Stationen
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VE
RK

AU
FT

Effizientes Gesundheits-

system

Mobilitä
t

Schüler im
 Schulsystem

(offizielles Programm)

Öffentlich: 85 %

Privat: 4 %

Lebenserwartung bei 

der Geburt

Männer: 80,5 Jahre

Frauen: 85 Jahre

7,5/10: allgemeine 

Lebenszufriedenheit 

der Luxemburger 

(Eurostat)

83 % der Bevölkerung 

fühlen sich in Sicherheit

313 Poliziste
n pro 

100 000 Einwohner

Mobiltelefon

Waschmaschine

Computer

Kühlschrank

Fernseher

13:55

92,4 %
94,9 %

95 %
95,8 %

98,1 %

97 % der Haushalte verfügen 

über ein „Mindeststa
ndard“

Hohe Preise auf dem 

Wohnungsmarkt
Mittleres Ja

hreseinkommen 

pro Erwachsenenäquivalent: 

35 808 EUR

Personen, die in einem Haushalt 

von 6 Personen leben, verfügen 

im Durchschnitt pro Person über:

69 % der Haushalte 

sind Eigentümer

Autos pro Haushalt: 

1,26

Durchschnittlicher 

Verkaufspreis von 

Wohnungen im Bau: 

5 600 EUR/m
2

Alleinlebende Personen verfügen 

im Durchschnitt über:
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Jacques Santer

Präsident der Europäischen 

Kommissio
n (1995-1999)

Jean-Claude Juncker

Präsident der Europäischen 

Kommissio
n (2014-...)

Gaston Thorn

Präsident der Europäischen 

Kommissio
n (1981-1985)

Pierre Werner

„Vater des Euros“

Robert Schuman

„Gründervater der EU“

Gerichtshof der 

Europäischen Union

Europäischer 

Rechnungshof

Gründungsmitglied der  

Benelux-Union (1944)

Gründungsmitglied des 

Europarates (1
949)

Europäischer Stabilitäts-

mechanismus
Öffentliche Entwicklungs-

zusammenarbeit (1
 % des BNE)

Gründungsmitglied

der EGKS (1951) und 

der EWG (1957)

Schengener Abkommen

Gründungsmitglied 

der OECD, der OSZE, 

der UNO, der NATO ...

Starkes Engagement 

für das europäische 

Aufbauwerk

Europäische 

Investitionsbank 
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